
Gold- und Silberankauf
nur beim seriösen Goldschmied

Markus Franz, Goldschmied
8590 Romanshorn · franzschmuck.ch

ca. Fr. 31.50/40.– per Gramm Feingold

Einladung
zum Tag der offenen Tür

Küchenausstellung
7. und 8. September 2013

Wir präsentieren: 
Neue MQ-Ecoplus Küchen

und Kochvorführungen

Kreuzlingerstrasse 77, Romanshorn
www.marquart.ch

PRIVATE SPITEX
Für Pflege, Betreuung und Haushalt
– Tag und Nacht – auch Sa/So
– von allen Krankenkassen anerkannt
– offizielle Pflegetarife
– zuverlässig, individuell und flexibel
Hausbetreuungsdienst 
für Stadt und Land AG 
Tel. 071 460 16 66
www.homecare.ch
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HAFENSTADT ROMANSHORN
Die Stadt lanciert neuen Auftritt

Romanshorn bekennt sich offi ziell zur Stadt und passt den Auftritt an. Die Stadt 
mit dem grössten Hafen am Bodensee tritt neu als Hafenstadt Romanshorn auf 
(mehr auf Seite 6).

Erlebnisführer auf Seite 9!
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Die individuelle Sekundarschule

Mit persönlichem Coaching und  Tagesstruktur

www.sbw-secundaria.ch071 466 70 90
Häggenschwil - Herisau - Frauenfeld - Romanshorn

Infoabend:

05.09.2013, 19:00 Uhr

Hafenstrasse 46

Romanshorn

Weitere Infos unter

sbw-secundaria.ch

WIR SIND WEG!

Geschäftsausflug der Ströbele AG

Die Ströbelianer geniessen einen Geschäftsausflug. 

Deshalb sind am Freitag, 6. und Samstag, 7. September 

die Büros und die Print-Lounge geschlossen. 

Ab Montag, 9. September sind wir wieder zu den 

üblichen Öffnungszeiten für Sie da.

Danke, dass Sie uns diese kurze Auszeit gönnen.

Ströbele AG  | CH-8590 Romanshorn | www.stroebele.ch
Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

Speise-Restaurant Royal Uttwil
Werftstr. 3 - 071 463 40 04

Freitag bis Sonntag, 30. Aug. bis 1. Sept. 2013

Spaghetti-Plausch ab 11 Uhr durchgehend
mit 12 verschiedenen Saucen pro Portion mit Sauce Fr. 5.-

Hungerbühler's freuen sich auf Ihren Besuch

BAUGESUCHE
Bauherrschaft: Rohner Emöke, Seeweg 40, 8590 Romanshorn 

Grundeigentümer
Renor Immobilien AG, Rütiberg, 9053 Niederteufen

Bauvorhaben: Neubau Schwimmbad

Bauparzelle: Seeweg 40, Parzelle Nr. 2205

Bauherrschaft: APG/SGA Allgemeine Plakatgesellschaft AG, 
Lindenstrasse 63, 9006 St. Gallen  

Grundeigentümer: Swisscom Immobilien AG, 
Alte Tiefenauerstrasse 6, Worblaufen, 3050 Bern

Bauvorhaben
Montage Plakatwand für wechselnde Fremdwerbung

Bauparzelle: Arbonerstrasse 4, Parzelle Nr. 2445

Planauflage: vom 30. August 2013 bis 18. September 2013
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist 
schriftlich und begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, einzureichen.

Sparen Sie sich den Ausrufer.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle 
6350 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

Amtliches Publikationsorgan der Stadt Romanshorn
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Ein voller Erfolg
Vertreter unterschiedlichster 
Branchen trafen sich zum 
Wirtschaftstreffen.

Weiter auf Seite 4.

Öffentlicher Spielabend
Die Tage werden kürzer, 
Spielen drinnen ist angesagt.

Weiter gehts auf Seite 16.

Neue Filme
Das Kino Roxy öffnet seine 
Türen für die Herbstsaison.

Weiter gehts auf Seite 17.

Gemeinden & Parteien

Kultur, Freizeit, Soziales

Wellenbrecher

Leserbriefe

Gemeinden & Parteien

Erlebnisführer auf Seite 9!

Herausgeber
Stadt Romanshorn
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Stadt Romanshorn, Primarschulgemeinde Romanshorn, 
Sekundarschulgemeinde Romanshorn-Salmsach

Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können 
bei der Stadtkanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen bis Di, 8 Uhr
Stadtkanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten bis Mo, 9 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch

Impressum

Stehen bleiben und Hinblicken lohnt sich
Letzthin hat sich eine mir unbekannte Frau 
mittleren Alters im Bodansaal neben mich 
gestellt und mich angeschaut, wie wenn wir 
uns schon seit jeher kennen würden. Dann 
hat sie mir die Hand hingestreckt und ge-
meint, sie wolle mir einfach nur persönlich 
«Grüezi» sagen. Ich war zuerst etwas ver-
wundert, doch merkte ich bald, dass diese 
Willkommensgeste sehr wohltuend wirkte. 
Die Erinnerung an diesen kurzen Augen-
blick freut mich immer wieder von Neuem. 
Seither habe ich das Gefühl, ich sei in einer 

neuen Heimat angekommen. Ein anderes 
Erlebnis fand im Stadtkern an der Alleestras-
se statt, als an einem sonnigen Nachmittag 
vor einem Einkaufsgeschäft drei Frauen am 
Glaces schlecken waren. Mir wurde von der 
Ladenbesitzerin ein Kaffee angeboten. Da-
mit war ich ebenfalls in die Gesprächsrunde 
einbezogen. Thema war unter anderem, wie 
die Innenstadt zusätzlich belebt und aufge-
wertet werden kann.
Sehr fasziniert war ich, als ich mit einem 
Freund die Bahnunterführung Richtung See 

ging und er mir sagte: «Stell dir mal vor, du 
würdest nun durch eine Glaswand hindurch 
das von Flora und Fauna sowie von den Schif-
fen und der Witterung belebte Bodenseewas-
ser sehen.» Seither träume ich beim Begehen 
der Unterführung davon, dass dereinst auch 
andere Bewohnerinnen und Bewohner sowie 
die vielen Touristen ein solches Bild vor Augen 
haben werden, und zwar in der Realität.  

Nina Stieger, 
Stadtentwicklerin in Romanshorn

Die Stadtentwicklerin meldet sich allmonatlich zu Wort. 
Dieses Mal schildert sie drei persönliche Erlebnisse von den ersten fünf Monaten Wohnen und Arbeiten in Romanshorn.

Wahlpodium der Evang. Kirchgemeinde
Einladung zum Wahlpodium der Kirchenvor-
steherschaft am Freitag, 30. August 

Die Ersatzwahlen in die evangelische Kir-
chenvorsteherschaft finden an der Kirchge-
meindeversammlung am 9. September statt.  
Es sind drei neue Mitglieder zu wählen. Die 
Kandidatin Vreni Arn und die Kandidaten 
Raphael Mayr und Walter Scherrer stellen 
sich Ihnen persönlich vor am Freitag, 30. Au-
gust, um 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus, 
Bahnhofstr. 44. Wir laden unsere Kirchbür-
gerinnen und Kirchbürger herzlich ein, an 

diesem Abend die Kandidierenden kennen-
zulernen, ihnen Fragen zu stellen und mit 
ihnen zu diskutieren. Raphael Mayr wird nur 
am 30. August persönlich anzutreffen sein, 
da er am Datum der Versammlung in den 
Ferien weilt und sich somit zur Wahl in Ab-
wesenheit stellt. Falls weitere Personen kan-
didieren, sind sie zur Teilnahme am Wahl-
podium ebenfalls eingeladen, falls sie sich 
vorgängig bei Interimspräsidentin Regula 
Streckeisen (071 477 21 36) anmelden.  

Die Kirchenvorsteherschaft

Gemeinden & Parteien Gemeinden & ParteienGemeinden & Parteien

Wir gratulieren
Am Mittwoch, 4. September 2013, fei-
ert Frieda Bänziger-Bänziger an der 
Kapellenstrasse 9 in Romanshorn ihren 
95. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.  

Stadtrat Romanshorn
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Gemeinden & Parteien

Wirtschaftstreffen 2013 fand grossen Anklang 

Das erste Romanshorner Wirtschaftstreffen in 
einer neuen Ära fand bei Industrie und Gewer-
be Anklang. Nach den Vorträgen von Stadtam-
mann David H. Bon und Professor Martin Hilb 
nutzten die 115 Anwesenden die Gelegenheit 
für den Gesprächsaustausch unter Gleich-
gesinnten. 

Das in den Jahren 2008 bis 2010 dreimal 
erfolgreich durchgeführte Romanshorner 
Wirtschaftstreffen ist neu belebt. 115 Vertre-
terinnen und Vertreter aus den unterschied-
lichsten Branchen, aus Politik und Behörden 
folgten am letzten Mittwoch der Einladung 
der Stadt Romanshorn in den Autobau. 

«Romanshorn auf dem Weg zur Stadt – 
ein multidimensionales Projekt» 
David H. Bon zeigte in seinem Referat auf, 
dass auch die Verwaltung wie ein Unterneh-

men ganzheitlich betrachtet werden kann. 
«Besitzer unserer Firma ist die Bevölkerung», 
so der Stadtammann. Mit der erfreulichen 
Entwicklung wachsen die Aufgaben. Wie 
viele Unternehmen habe auch die Stadt den 
Balanceakt zwischen Kostenkontrolle und 
Investitionen ins Umsatzwachstum zu voll-
ziehen. Um die teils anspruchsvollen Auf-
gaben zu erfüllen, müssen diese von allen 
Beteiligten verstanden und getragen werden. 
Die Identifikation mit dem Unternehmen 
und seinen Zielen ist ein wichtiger Erfolgs-
faktor. Stadtrat und Geschäftsleitung haben 
sich deshalb in den letzten Monaten intensiv 
mit einer nachhaltigen Finanzstrategie, einer 
effizienten Organisationsentwicklung so-
wie einer Gesamtplanung unter dem Titel 
Romanshorn 2030 befasst. Mit einer Ver-
einfachung der Organisationabläufe, mit 
Effizienzsteigerungen sowie einer aktiven 

Finanzpolitik können mehr Aufgaben mit 
weniger Mitteln erfüllt werden.

Nachhaltiges Wachstum fördern
«Romanshorn will sich entwickeln und die 
Chancen an bester Lage nützen», nannte 
David H. Bon eines der Wachstumsziele. 
Wichtig sei dabei die nachhaltige Stadtent-
wicklung, was in einem höheren Finanz-
ertrag resultieren sollte. Hauptfokus habe 
zurzeit die Entwicklung der Innenstadt. 
«Zurzeit werden die Grundlagen für eine 
qualifizierte innere Verdichtung unter Erhalt 
und Förderung der Sichtachsen zum See und 
zum Säntis erarbeitet. Die Stadtentwicklung 
wird sich aber nicht bloss auf die Innenstadt 
konzentrieren», erklärte der Stadtammann. 
Das Seeufer, die grünen Aussenräume, die 
Weiler und der Wald sind ebenfalls wichtige 
Standortfaktoren.



Seite 5 KW 35, 30.08.2013

WellenbrecherGemeinden & Parteien

Namen

Vor einigen Jahren habe ich eine Ausbildung 
in «Ausdrucksmalen» absolviert. Diese Form 
von Malen hat mir sehr gut gefallen, denn 
ich konnte einfach Bilder entstehen lassen, 
ohne zeichnen zu können, was mir besonders 
gut gefallen hat. Einmal machte mir meine 
Lehrerin den Vorschlag, zu meinen beiden 
Namen zwei Frauen zu malen. Es war fan-
tastisch zu sehen, was daraus entstand. Ma-
ria war eine runde, drollige Frau. Sie stand 
mit beiden Füssen fest auf dem Boden. Luisa 
hingegen war eine dünne, unsichere, fast zer-
brechliche Frau. Gegensätzlicher hätten sie 
nicht sein können. Mir wurde schnell klar, 
beide sind ein Teil von mir. Unzertrennlich.
Vielleicht erhält man bei der Geburt nicht 
zufällig den Namen, den man hat. Für mich 
haben Namen eine Bedeutung. Ich bin auch 
davon überzeugt, dass der Name jede Person 
zur Persönlichkeit macht.
Vor längerer Zeit stellte sich mir eine Frau mit 
dem Namen Knopf vor. Ich war über diesen 
Namen erstaunt und fragte, ob das ihr rich-
tiger Name sei. Sie gab dann zur Antwort, 
dass sie einen ähnlichen Familienname hätte 
und dass sie daraus den Vornamen Knopf ge-
macht habe, weil sie nicht mit ihrem richtigen 
Namen angesprochen werden wolle. Ich fand 
es eine ganz ausgefallene Idee. 
So verschieden wie Menschen sind, so ver-
schieden sind auch ihre Namen und Wün-
sche. Viele mögen es, mit dem vollen Namen 
angesprochen zu werden, andere bevorzugen 
eine Abkürzung. Beides gilt es zu akzeptie-
ren. Ich stelle immer wieder fest, dass vor al-
lem ältere Leute, die ihr ganzes Leben ihren 
Namen abgekürzt haben, im Alter mit dem 
vollen Namen angesprochen werden wollen.
Früher erhielt man oft den Namen der Gross-
eltern, Tanten oder Onkel. Heute bevorzu-
gen viele junge Eltern eher moderne und aus-
gefallene Namen. Andere wiederum lieben 
alte Namen, die ich meinerseits in meinem 
Pensionsalter zum Teil altmodisch finde. 
Veränderungen zeigen, dass Menschen im-
mer wieder in Bewegung sind. Und wenn es 
darum geht, Namen für die eigenen Kinder 
auszusuchen, ist es sicher vorteilhaft, dies mit 
Liebe und Sorgfalt zu tun. Die meisten Kin-
der, so denke ich, werden den Eltern dafür 
dankbar sein.  

Maria-Luisa Camenisch

Unternehmen erfolgreich führen
Das lebendige Fachreferat von Professor Dr. 
Martin Hilb befasste sich mit dem Thema 
«erfolgreiche Unternehmensführung un-
ter dem Titel New Corporate Governance». 
Martin Hilb ging dabei vor allem auf die 
Aufgaben von Verwaltungsräten ein, die oft-
mals nicht nach fachlichen und persönlichen 
Voraussetzungen, sondern aufgrund von 
Beziehungen gewählt werden. Besonders die 
Diversität des Gremiums spielt eine zentrale 
Rolle als Erfolgsfaktor. Obwohl sich der pra-
xisorientierte Vortrag des Direktors des Insti-
tuts für Führung und Personalmanagement 
eher an mittelgrossen bis grossen Unterneh-
men orientierte, konnten auch die Vertreter 
von Kleinbetrieben einige Erfolgsrezepte mit 
nach Hause nehmen (siehe Textkasten).

Ins Rollen gebracht
«Wir haben keine Berge in Romanshorn und 
können trotzdem Berge versetzen», ist Tho-
mas Maron überzeugt. Nach den Worten des 
Präsidenten des AVR hat die Stadt einiges ins 
Rollen gebracht. «Es liegt jetzt an uns, dass 
dieser Schneeball zur Lawine wird.» Er hoffe, 
dass das Wirtschaftstreffen wieder zu einem 
festen Bestandteil in Romanshorn werde, be-

tonte Maron. Derweil sich der eine oder an-
dere Gast vom Stadtammann mehr Details 
zu laufenden Projekten der Stadt gewünscht 
hätte, zeigten sich viele der Anwesenden be-
geistert. «Die beiden voneinander abgekop-
pelten Referate waren sehr spannend», lobte 
der Präsident des Gewerbevereins, Roland 
Schneeberger, der sich wie Thomas Maron 
auch im Jahr 2014 ein Wirtschaftstreffen 
wünscht. «Unternehmer sollten viel mehr 
miteinander reden», waren sich die Vertreter 
aus der Transportbranche einig. Die wichtige 
Netzwerkarbeit stand auch für Jakob Küng, 
Geschäftsleiter und VR-Delegierter der 
Voigt AG, im Mittelpunkt des Abends. «Da 
wird im Hintergrund Arbeit geleistet, die 
man nicht sieht.» Es sei deshalb sehr infor-
mativ, wenn in einem solchen Rahmen aus 
der Arbeit des Unternehmens Stadt berichtet 
werde, erklärte Peter Bosshart, CEO der Pro 
Nautik AG. Bernhard Eicher, CEO der Fat-
zer AG, fühlte sich im Referat von Professor 
Martin Hilb bestätigt. «Der Mensch ist in 
einem Unternehmen das Wichtigste, und die 
interne Förderung von Mitarbeitenden lohnt 
sich», weiss Eicher aus Erfahrung.  

Stadt Romanshorn

Vier Bausteine für den Erfolg

Professor Dr. Martin Hilb, Ordinarius 
für Betriebswirtschaftslehre, sieht den 
Verwaltungsrat eines Unternehmens als 
Gestaltungsrat. Dabei müssen folgende 
Zielsetzungen verfolgt werden:

Vorbild: ein strategisch optimal zusammen-
gesetztes VR-Team:
Regel: Der VR sollte über das gleiche 
Know-how verfügen wie die Geschäftslei-
tung. Dann können die Gestaltungs- und 
Controllingfunktionen wirksam ausgeübt 
werden.  

Vertrauen: eine konstruktiv-offene VR-
Kultur
Regel: Der VR sollte alle heiklen Themen 
rechtzeitig offen ansprechen und aus den 
gemachten Fehlern Lehren für die Zu-
kunft ziehen.

Vernetzung: eine wirkungsvolle VR-Struktur
Regel: Für kleine Unternehmen werden 
drei, für mittelgrosse fünf und für grosse 
Betriebe sieben VR-Mitglieder mit unter-
schiedlichen strategischen und unterneh-
mensspezifischen Kompetenzen, Rollen 
und sozialen Daten empfohlen. 

Vision: anspruchsgruppenorientierte 
VR-Erfolgsmassstäbe
Regel: Der VR setzt sich messbare strate-
gische Erfolgsmassstäbe, mit denen sich 
das Unternehmen in der Kunden-, der Per-
sonal-, der Eigentümer- und der Öffent-
lichkeitsdimension nachhaltig von den 
wichtigsten Mitbewerbern abhebt. Der 
VR misst periodisch die Zielerreichung 
anhand der Reaktionen von Kunden, Mit-
arbeitenden, Aktionären und der Öffent-
lichkeit.
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Aus dem Stadtrat

An seiner Sitzung vom 27. August 2013
–  bewilligte der Stadtrat drei Baugesuche;

–  verabschiedete er den Bericht zum Voran-
schlag 2014. Er entschied, die aufgrund 
der Änderung in eine Stadt notwendi-
ge Anpassung der Gemeindeordnung 
erst nach der Fusionsabstimmung den 
Stimmberechtigten zu unterbreiten;

–  erliess der Stadtrat Richtlinien für die 
Tätigkeit der neu eingesetzten Ver-
kehrskommission;

–  nahm er von einem Zwischenbericht be-
treffend die Verhandlungen über einen 
neuen Versorgungsvertrag mit dem EW 
Romanshorn Kenntnis;

–  beschloss der Stadtrat, ein Unterflursam-
melsystem für den Siedlungsabfall in Ro-
manshorn einzuführen.  

Stadtkanzlei Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Einladung zum 
öffentlichen Podium 
«Pro/kontra Fusion»

Freitag, 20. September, 20.00 Uhr, Berglischul-
haus Salmsach

Der Gemeindeverein Salmsach versteht sich 
als Forum, das zu Behördenwahlen und be-
sonderen Themen auf kommunaler Ebene 
die offene und freie Diskussion und Mei-
nungsbildung ermöglicht. 
Aus diesem Grund lädt er alle interessierten 
Einwohnerinnen und Einwohner aus Salms-
ach und Romanshorn zu einem öffentlichen 
Podium ein.
Je zwei Personen aus der «Pro-fusion-ro-
sa» und der «IG Salmsach» werden dem 
Podiumsleiter Kurt Baumann (Präsident 
des Verbandes Thurgauer Gemeinden und 
Gemeindeammann von Sirnach) Red und 
Antwort stehen. 
Wir hoffen, dass auch die Besucherinnen 
und Besucher viele Fragen stellen und diese 
beantwortet werden können.

Auf Ihr Erscheinen freut sich der Gemeinde-
verein Salmsach.  

Vorstand Gemeindeverein Salmsach

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

CVP-Stamm

Am nächsten Donnerstag, 5. September, 
treffen wir uns zum CVP- Stamm im Club 
Campania. Wer Zeit und Interesse hat, ist 
herzlich willkommen am runden Tisch. Wir 
freuen uns auf spannende Gespräche mit auf-
gestellten Leuten.

Wann:  Donnerstag, 5. September, 
ab 17.45 Uhr

Wo:  Club Campania,  Neustrasse 20, 
8590 Romanshorn  

Vorstand CVP Region RomanshornVorstand CVP Region RomanshornSVP-Stamm 
Am kommenden Donnerstag, 5. Septem-
ber, ab 20.00 Uhr findet im EZO unser 
monatlicher Stamm statt. 

Es sind alle politisch Interessierten eingela-
den.   

Der Vorstand 

Hafenstadt Romanshorn – 
neuer Auftritt als Stadt

Romanshorn bekennt sich offiziell zur Stadt 
und passt den Auftritt an. Die Stadt mit dem 
grössten Hafen am Bodensee tritt neu als Ha-
fenstadt Romanshorn auf. 

Als wichtiger Verkehrsknotenpunkt in der 
Ostschweiz mit dem Schnellzugsbahnhof 
und der Fährverbindung nach Friedrichs-
hafen sowie zahlreichen kulturellen und 
sportlichen Institutionen gilt Romanshorn 
als Zentrumsgemeinde mit städtischem 
Charakter. Seit bald zwei Jahren leben in 
der Gemeinde mit dem grössten Hafen am 
Bodensee mehr als 10’000 Einwohnerinnen 
und Einwohner, und die Stadt wächst und 
entwickelt sich weiter. Mit dem Beschluss 
vom Mai 2013 zur Umbenennung in «Stadt» 
bekannte sich die Behörde dazu, sich bewusst 
dieser Entwicklung zu stellen und Romans-
horn unter dieser Prämisse in die Zukunft 
zu führen. Entsprechend wird nun auch der 
offizielle Auftritt angepasst. Ab sofort tritt 
Romanshorn als «Hafenstadt Romanshorn» 
auf. Das neue Selbstverständnis wird damit 
auch in der Aussenwahrnehmung sichtbar. 

Attraktiver Ort mit Entwicklungspotenzial
Der bedeutendste Hafen am Bodensee ist das 
Herz von Romanshorn und hatte schon im-
mer eine zentrale Bedeutung in der Entwick-
lung der Stadt. Während beim Bau vor 160 
Jahren der Warenumschlag im Vordergrund 
stand, ist der Ankerplatz heute ein Ort für 
Freizeit und Erholung. Sowohl die einheimi-
sche Bevölkerung wie auch Touristen halten 
sich am Hafen auf und geniessen den attrak-
tiven Ort, der auch für die Zukunft noch viel 
Entwicklungspotenzial bietet. Der Begriff 
«Hafenstadt» verbindet so die dynamische 
Gründerzeit mit der Aufbruchstimmung 
von heute. Mit einem neuen Logo und leich-
ten Änderungen in der Gestaltung wird der 
bewährte Gesamtauftritt zurückhaltend den 
neuen Umständen angepasst. 

Die Änderungen werden in den nächsten 
Monaten schrittweise und nach ökologisch 
sowie ökonomisch sinnvollen Grundsätzen 
eingeführt.

Stadtkanzlei Romanshorn
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Jörg Fischer, Kandidatur Sekundarschulbehörde  
Romanshorn-Salmsach

1968 bin ich in Romanshorn geboren,  hier 
zur Schule gegangen und stolzer Vater von 
zwei Kindern 9 und 12 Jahre. Nach der Leh-
re als Elektromonteur und spannenden vier 
Jahren Berufserfahrung nahm ich die Her-
ausforderung an und übernahm das Fitness- 
center in Romanshorn. Ich habe mein Hobby 
zum Beruf gemacht und mich laufend durch 
Kurse weitergebildet. In 20 Jahren durfte ich 
vieles dazulernen und habe ein kleines Ge-
sundheitszentrum daraus geschaffen. Den 
Romanshorner Puls spüre ich täglich bei der 

Arbeit. In vielen Gesprächen erfahre ich, wo 
unseren vielen Aktiven nicht nur der Rücken 
zwickt. Meine Erfahrungen im Gesundheits-
wesen als Arbeitgeber und meine Verant-
wortung als Vater von zwei schulpflichtigen 
Kinder motivieren mich für diese Kandida-
tur. Die Erfahrungen in Gesundheitsfragen, 
Personalführung und als Unternehmer bringe 
ich sehr gerne in diese Behörde mit ein. Partei-
unabhängig werde ich mich für unsere Jugend 
und Zukunft einsetzen.  

Jörg Fischer

Christian Grundlehner: Ein Profi für die Schule
Christian Grundlehner bringt viele Qualitäten für 
die Sekundarschulbehörde mit. Für ihn liegt die 
Schulzeit noch nicht so lang zurück, und er kennt 
damit die Bedürfnisse der Schülerinnen und Schü-
ler. Aus seinem Beruf wie auch aus seiner Tätigkeit 
als Experte bei Lehrabschlussprüfungen weiss er 
um die Anforderungen, die von der Wirtschaft an 

Schulabgänger gestellt werden. Christian Grund-
lehner ist in Romanshorn aufgewachsen und mit 
den hiesigen Verhältnisse vertraut. Ich wähle mit 
Überzeugung Christian Grundlehner, weil er die 
Schule mit gesunder Distanz, aber professionel-
lem Engagement weiterbringt!  

Arno Germann

Leserbriefe

Leserbriefe

Leserbriefe

Ruedi Meier in die Sekundarschulbehörde
Als langjähriger Sekundarlehrer ist Ruedi Meier 
eine sehr erfahrene Person, ein Mann der Schule, 
der die Eigenarten und Bedürfnisse von Jugendli-
chen im Teenageralter bestens kennt. Er hat die 
Schule aber auch aus der Sicht des Familienva-
ters ausgiebig kennengelernt, und als geschätzte 
Persönlichkeit wird uns Ruedi Meier in der Sekun-
darschule sehr gut vertreten. Er weiss daher, wo 
der Schuh drückt, und kann abschätzen, welche 
Schwerpunkte auf strategischer Ebene nötig sind. 
Sein Engagement in der Gemeinde ist umfang-
reich und sehr vielfältig. Wer ihn kennt, weiss ge-

nau, wie zielstrebig und verlässlich er arbeitet und 
dass er bereit ist, Verantwortung zu übernehmen. 
Aufgrund seiner Erfahrung kennt er die gesell-
schaftlichen Realitäten und weiss, wo in der Schu-
le Veränderungen notwendig sind, aber er weiss 
auch, wo am Bewährten festgehalten werden kann 
und muss.
Aus diesen Gründen empfehle ich euch, liebe Ro-
manshornerinnen und Romanshorner, Ruedi Meier 
in die Sekundarschulbehörde zu wählen. Vertrau-
en verbindet!  

Aliye Gül, SP-Kantonsrätin

Ruedi Meier – eine gute Wahl
Mit dem Ausscheiden von Sybille Hug (parteilos) 
und der Wahl von Walter Bohl (SVP) ins Präsidi-
um ist in der Sekundarschulbehörde Roman-
shorn-Salmsach eine Vakanz entstanden. Seit 
einer Amtsperiode ist die SP Romanshorn in die-
sem Schulgremium nicht mehr vertreten. In einer 
Behörde, deren Entscheide nur in seltensten Fäl-
len von der politischen Ausrichtung der Mitglie-
der geprägt ist, wäre allein die Berufung auf einen 
Parteienproporz kein schlagendes Wahlargu-
ment. Umso erfreulicher ist es nun, dass mit Rue-
di Meier ein SP-Kandidat zu dieser Ersatzwahl 
antritt, der mit seinem beruflichen Hintergrund 
und seiner Behördenerfahrung (früherer Gemein-
derat, aktuelles Mitglied der Einbürgerungskom-

mission) allerbeste Voraussetzungen mitbringt. 
Ich erlebte Ruedi Meier als Gemeinderat und SP- 
Parteipräsidenten als äusserst engagierten Men-
schen, der vom Grundsatz getragen wird, dass ein 
Ja zu einem Amt zwingend mit der Bereitschaft 
verbunden sein muss, mit vollem Einsatz alles 
dafür zu leisten. Den diesbezüglichen Tatbeweis 
hat er mehrfach erbracht. Diese positiven Eigen-
schaften – gepaart mit einem reichhaltigen päd-
agogischen und bildungspolitischen Erfahrungs-
schatz – machen Ruedi Meier für die kommende 
Ersatzwahl zu einer idealen Besetzung für die 
Sekundarschulbehörde.  

Danilo Clematide

43.  
Ostschweizerischer 

Vierkampf
Am kommenden Sonntag, 1. September, führt 
der Kynologische Verein Romanshorn den tradi-
tionellen Ostschweizerischen Vierkampf für die 
Klassen Begleithunde 1 bis 3 durch. An dieser 
Prüfung werden Hundeführer aus der ganzen 
Ostschweiz mit ihren Vierbeinern teilnehmen. 

Die Vier- oder Mehrkämpfe sind bei den Hun-
deführern sehr beliebt, weil diese als Stand-
ortbestimmung unter Prüfungsverhältnissen 
gelten, um Unsicherheiten beim Hundeführer 
und beim Hund beim Training auf die bevor-
stehenden Prüfungen möglichst auszubügeln. 
Diese finden im Frühling und im Herbst vor 
der Prüfungssaison statt. Die Nasenarbeiten 
(Fährten und Revieren) fehlen, dafür werden 
die technischen Phasen durch die Prüfungs-
richter entsprechend streng bewertet. Die 
Resultate werden nicht im Leistungsheft des 
Hundes eingetragen. Freunde des Hunde- 
sports bekommen während des ganzen Vor-
mittags interessante Phasen der Unterordnung 
und der Führigkeit der Hunde zu sehen. Ar-
beitsbeginn des Vierkampfes ist um 7.30 Uhr 
beim Klubhaus an der Gaswerkstrasse. 

Selbstverständlich sind auch Nichthunde-
besitzer recht herzlich willkommen. Für das 
leibliche Wohl ist durch eine Festwirtschaft 
gesorgt.  

Kynologischer Verein

Gemeinden & Parteien

Kultur, Freizeit, Soziales
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Und die Sonne zeigte sich doch am slowUp
Am Sonntag, 25. August 2013, lockte der 12. 
slowUp Bodensee Schweiz trotz durchzogener 
Wetterprognosen 25’000 Besucher in die Re-
gion. Auf Velos und Inlineskates, teils auch mit 
weniger alltäglichen Fortbewegungsmitteln 
und Outfits, wagten sich die Besucher auf den 
gut 40 Kilometer langen Rundkurs.

Wie in den vergangenen Jahren lockte der 
Anlass die Besucher auch an diesem Sonn-
tag nicht nur aufgrund der traumhaften 
autofreien Strecke mit Seeblick. Vielmehr 
fand sich an der Strecke alles, was das Herz 
begehrt. Die Sponsoren zeigten sich erneut 
grosszügig, und die abgegebenen Produk-
te wurden von den Besuchern sehr gerne 
in Empfang genommen. Kulinarische 
Vielfalt und abwechslungsreiche Angebo-
te der vielen Sponsoren gehören aber zum 
slowUp genauso dazu wie das musikalische 
Rahmenprogramm. Am Start- und Zielort  
Romanshorn kamen die Besucher in den 
Genuss von Darbietungen von Jazz bis Pop. 
Selbstverständlich war auch für das Wohl 
der kleinen Teilnehmer gesorgt, unter ande-
rem mit Animationen für die Kleinen, mit 
Kinderland und Hüpfburg. 

Obwohl die Wetterprognosen eher ungüns-
tig waren, wurden die Teilnehmer bis auf 
einige lokale Schauer vom Regen verschont. 
Diejenigen, die es dennoch erwischte, wa-
ren entweder gut ausgerüstet oder suchten 
sich in der nächsten Festwirtschaft Unter-
schlupf. Darum drängten sich die Besucher 
für kurze Zeit unter Zelten zusammen, um 
das Ende des Schauers abzuwarten und da-
nach weiterzuziehen. So sind denn auch die 

Betreiber der Verpflegungsstände und Zelte 
zufrieden mit dem Besucherandrang. Wie 
schon im letzten Jahr Jahr gab es keinerlei 
nennenswerte Unfälle, und die anwesenden 
Sanitäter mussten sich nur um Bagatellen 
kümmern.

Zu guter Letzt zeigte sich die Sonne dann 
aber in ihrer ganzen Pracht. Ein toller Ab-
schluss für einen gelungenen Anlass, was 
sich auch im Lächeln auf den Gesichter der 
vorbeifahrenden Velofahrer widerspiegelte. 
Einmal mehr kamen am slowUp Boden-
see Schweiz alle Generationen voll auf ihre  
Kosten.  

OK-Präsidium Stefan Krummenacher  
und Medienstelle slowUp Bodensee

Kultur, Freizeit, Soziales
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Sonntags, 1. bis 30. September
•  14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung 600 Jahre 

Konstanzer Konzil, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

Sonntags
•  10.00–17.00 Uhr, OpenDays, autobau Erlebniswelt, 

autobau AG

Sonntag, 1. 
•  07.30 Uhr,  Ostschweizerischer Vierkampf, Klubhaus 

Gaswerkstrasse, Kynologischer Verein
•  11.00–17.00 Uhr, Locorama Romanshorn, Egnacherweg 1, 

Locorama Romanshorn
•  11.15 Uhr, Orgelführung für «Faszination Orgel», 

kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  14.00–17.00 Uhr, Ausstellung «Bilder der Galerie von 

Ludwig Demarmels», Atelier-Galerie Demarmels, 
Amriswilerstrasse 44, Roswitha Demarmels

•  17.00 Uhr,  SOUND of CINEMA, Kanti-Aula Romanshorn, 
Vocapella-Chor Romanshorn-Häg.

Montag, 2. 
•  19.30–22.00 Uhr, Gesprächsrunde Grünes Forum, 

Johannestreff, Grünes Forum
•  20.00–22.00 Uhr, Vereinsübung, Mehrzweckgebäude 

Romanshorn, Samariterverein Romanshorn

Dienstag, 3. 
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  15.00–16.00 Uhr, Zithergruppe Gartehüsler spielt für Sie!, 

Café Giardino, Seeblickstr. 3, Regionales Pflegeheim
•  20.00 Uhr,  Eishockey: Pikes vs EHC Dübendorf, 

EZO Eishalle, Pikes EHC Oberthurgau 1965

Mittwoch, 4. 
•  16.00–21.00 Uhr, OpenDays, autobau Erlebniswelt, 

autobau AG
•  16.30 Uhr, Jugendgruppe Grünschnabel: Fischen auf 

dem Bodensee, Treffpunkt: Hans Fischer, Im Jüch 5, 
Salmsach, Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.

Donnerstag, 5. 
•  19.00–22.00 Uhr, öffentlicher Spielabend, 

Ludothek Romanshorn
•  20.00 Uhr,  DIANPAWA – Der Single-Treff um die 55, 

Bistro Panem, DIANPAWA

Freitag, 6. 
•  18.00–20.00 Uhr, Exkursion: Wunderwelt der Spinnen, 

Treffpunkt: Bürgerhütte Hudelmoos, 
Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.

•  19.00–22.00 Uhr, BLS-AED Grundkurs, 
Mehrzweckgebäude Romanshorn, 
Samariterverein Romanshorn

Samstag, 7. 
• Turnfahrt, Männerturnverein Romanshorn
•  10.00–12.00 Uhr, Bücherkaffee, Gemeindebibliothek, 

Alleestr., Gemeindebibliothek

•  13.00–17.00 Uhr, Locorama Romanshorn, Egnacherweg 1, 
Locorama Romanshorn

•  19.00–00.00 Uhr, Stubete, Restaurant Helvetia 
Romanshorn, Verband Schweizer Volksmusik

•  20.15 Uhr, Cargo-Theater: Der grosse Coup, Aula der 
Primarschule, Bistro-Komitee

Sonntag, 8. 
•  Turnfahrt, Männerturnverein Romanshorn
•  13.00–17.00 Uhr, Locorama Romanshorn, Egnacherweg 1, 

Locorama Romanshorn
•  16.00–22.30 Uhr, Tanzen & Chillen auf der Dachterrasse, 

Restaurant Usblick Romanshorn, André Egli

Mittwoch, 11. 
19.00–21.00 Uhr, Sonderausstellung 600 Jahre 
Konstanzer Konzil, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

Donnerstag, 12. 
•  12.15–19.27 Uhr, Wanderung vom Stoss zum 

Sammelplatz, Sammelplatz AI, Klub der Älteren 
Romanshorn

•  19.30 Uhr, Vortrag «Kirche im Wandel», 
kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei Romanshorn

Freitag, 13. 
•  18.30–23.30 Uhr, Boccia-Bar, Boccia-Platz am Hafen, 

Hilde Marolf

Samstag, 14. 
•  09.00 Uhr,  Vortrag «Die Heilkraft der Farben», 

kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  12.00 Uhr, Absegeln/Abmoren Yacht-Club Romanshorn, 

Bodensee, Yacht-Club Romanshorn
•  13.00–17.00 Uhr, Locorama Romanshorn, Egnacherweg 1, 

Locorama Romanshorn
•  14.00–18.00 Uhr, Exkursion: Hecken-Lebensadern in der 

Landschaft, Treffpunkt: Fehlwies, 8599 Salmsach, 
Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.

•  14.00–19.00 Uhr, Galerie für Erdkunst, Alleestrasse 64, 
Angela Barbara R

•  15.30–21.30 Uhr, 1.-Liga-Eishockey EZO-CUP 2013, 
EZO Eishalle, Pikes EHC Oberthurgau 1965

•  17.00 Uhr, Chrabbelfiir, Alte Kirche, 
Kath. Pfarrei Romanshorn

Sonntag, 15. 
•  Absegeln/Abmoren Yacht-Club Romanshorn, Bodensee, 

Yacht-Club Romanshorn
•  09.45–11.00 Uhr, Puppentheater Zwergenbühne 

«Mondmusig», Aula Rebsamen, Bahnhofstr. 26, 
Spielgruppe Romanshorn

•  10.00 Uhr,  Bettagsfeier «Unterwegs zu Hause sein», 
Start Alte Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn

•  13.00–17.00 Uhr, Locorama Romanshorn, Egnacherweg 1, 
Locorama Romanshorn

•  13.45–19.30 Uhr, 1.-Liga-Eishockey EZO-CUP 2013, 
EZO Eishalle, Pikes EHC Oberthurgau 1965

•  14.00–19.00 Uhr Galerie für Erdkunst, Alleestrasse 64, 
Angela Barbara R

Montag, 16. 
•  14.00–19.00 Uhr Galerie für Erdkunst, Alleestrasse 64, 

Angela Barbara R

Dienstag, 17. 
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Mittwoch, 18. 
•  16.00–21.00 Uhr, OpenDays, autobau Erlebniswelt, 

autobau AG

Donnerstag, 19. 
•  19.30 Uhr,  Christian Lohr, NR als Referent, 

kath. Pfarreiheim, Kath. Arbeitnehmerbewegung
•  20.00–22.00 Uhr, Strick-Café, See-Restaurant, 

Hafenstrasse 48, Strick_in

Freitag, 20. 
•  15.00–16.30 Uhr, Musiknachmittag mit Kurt Reut, 

Café Giardino, Seeblickstr. 3, Regionales Pflegeheim
•  18.00 Uhr,  Abstimmungswochenende, Urnenstandorte/ 

Rathaus, Stadt Romanshorn

Samstag, 21. 
•  Abstimmungswochenende, Urnenstandorte / Rathaus, 

Stadt Romanshorn
•  08.00–12.00 Uhr, Notfälle bei Kleinkindern, Mehrzweck-

gebäude Romanshorn, Samariterverein Romanshorn
•  11.00–14.00 Uhr, Kulturführung «Kulinarisches 

Romanshorn», Romanshorn, Stadtmarketing Romanshorn
•  13.00–17.00 Uhr, Locorama Romanshorn, Egnacherweg 1, 

Locorama Romanshorn
 •  18.00–23.00 Uhr, Interboot-Stamm Yacht-Club 

Romanshorn, Friedrichshafen, Yacht-Club Romanshorn
•  18.30 Uhr,  Gottesdienst mit Dä pipsändä Chilämüs, 

kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  19.00 Uhr, LES REINES PROCHAINES – Film und Konzert, 

Kino Roxy, Verein Feines Kino

Sonntag, 22. 
•  Abstimmungswochenende, Urnenstandorte/Rathaus, 

Stadt Romamshorn
•  10.15 Uhr, Gottesdienst mit Dä pipsändä Chilämüs, 

kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  11.00–17.00 Uhr, Locorama Romanshorn, Egnacherweg 1, 

Locorama Romanshorn

Mittwoch, 25. 
•  14.00–16.30 Uhr, Plauschnachmittag, evang. KGH 

Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  16.00–21.00 Uhr, OpenDays, autobau Erlebniswelt, 

autobau AG

Donnerstag, 26. 
•  10.15–19.27 Uhr, Wanderung von Schmerikon nach 

Rapperswil, Klub der Älteren Romanshorn
•  19.30 Uhr, Behördenstamm auf dem Hof von Ruedi 

Kugler, Aach 387

September 2013

Fortsetzung auf Seite 10
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Gastroerlebnisse | 
September 2013

China-Restaurant  
Lucky Garden im September 

Mehr als drei Jahre sind es her, dass die sym-
pathische Familie Tran nach Romanshorn ge-
kommen ist. Noch immer schmeckt ihre au-
thentische Küche nach Grossmutterart und 
echt chinesisch. Besonders aber die liebevolle 
Betreuung von der Küche bis zum Service hat 
es allen angetan.

Die speziellen Angebote im September:
–  Mittagsbuffet à Fr. 17.80,  

von Dienstag bis Freitag
–  Abends ausgewählte à-la-carte-Gerichte
–  Samstag, 31. August und Samstag, 5. Ok-

tober, ab 19 Uhr, grosses Monatsbuffet  
à Fr. 42.50 pro Person.

Sonntag, 8. September ab 17 Uhr geöffnet, 
mittags ausnahmsweise geschlossen.
Samstag, 28. September ab 17 Uhr geschlos-
sene Gesellschaft, mittags normal geöffnet. 
Aus diesem Grund Monatsbuffet auf Samstag, 
5. Oktober verschoben.

Die Familie Tran freut sich, wenn möglichst viele 
Gäste mit Freude und gutem Appetit ins Lucky 
Garden kommen.

Die Öffnungszeiten:
11 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 23 Uhr,
Montag ist Ruhetag, an Festtagen geöffnet.

China-Restaurant Lucky Garden 
Familie Tran, Neustrasse 10, 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 68 88, lucky-garden@bluewin.ch

Kulturerlebnisse | September 2013

Stadtmarketing Romanshorn, Telefon 071 466 83 31, stadtmarketing@romanshorn.ch

Kulinarisches Romanshorn

21.09.2013 11.00 Uhr Bei jeder Witterung
Treffpunkt: Mocmoc beim Bahnhofplatz 
Anmeldeschluss 14.09.2013

Verbindet kulinarische Genüsse mit den Themen Verkehrs-
wesen und Entwicklung von Romanshorn und einer Prise 
Kirchengeschichte. Schlemmen in drei verschiedenen 
historischen Wirtshäusern, wobei in erster Linie lokale und 
regionale Speisen und Getränke angeboten werden.

Die Führung kostet CHF 58.– pro Person. (alles Inkl.) 
Wir feuen uns auf Ihre Anmeldung: 

Stadtmarketing Romanshorn
Telefon +41 71 466 83 31 oder 
E-Mail an: stadtmarketing@romanshorn.ch

Samstag, 28. 
•  11.00 Uhr, Internationale Herbstregatta YCRo, vor 

Gemeindehafen Romanshorn, Yacht-Club Romanshorn
•  12.30 Uhr, Kunstausflug: Ittingen, Bahnhof Romanshorn, 

GLM Romanshorn
•  16.00–20.00 Uhr, Kürbissuppen-Fest Pflanzerverein, 

Vereinshaus Mittelhoferstrasse,  
Pflanzerverein Romanshorn

•  17.00 Uhr,  Eishockey: Pikes vs EHC Winterthur, EZO 
Eishalle, Pikes EHC Oberthurgau 1965

•  19.30 Uhr,  4. Ober-Thurgauer Jodlersunntig, kath. Kirche 
Romanshorn, Kath. Kirchgemeinde Romanshorn

Sonntag, 29. 
•  Internationale Herbstregatta YCRo, vor Gemeindehafen 

Romanshorn, Yacht-Club Romanshorn
•  09.00–16.00 Uhr, Schallplatten- und CD-Börse, Bodan-

Saal Romanshorn, Schallplattenclub Romanshorn
•  10.15 Uhr, Erntedank mit Eucharistiefeier, kath. Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  10.15 Uhr, Sunntigsfiir und E-mail von Gott,  

kath. Johannestreff, Kath. Pfarrei Romanshorn

Montag, 30. 
•  16.30–19.00 Uhr, Generalversammlung Yacht-Club 

Romanshorn, Hotel Bad Horn, Yacht-Club Romanshorn
•  20.00–22.00 Uhr, Vereinsübung, Mehrzweckgebäude 

Romanshorn, Samariterverein Romanshorn

Fortsetzung von Seite 9

Kulinarisches Romanshorn
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Mausacker Biohof-Beiz erLeben
Biobauer Hans Oppikofer, 9314 Steinebrunn, Telefon 071 477 11 37, leben@mausacker.ch

Mausacker: Brauen, Krauten und Mosten

Es ist Zeit für einen Menüwechsel. Verabschie-
den wir uns von Fitnesstellern, Eistee und Glacé, 
stimmen wir uns ein auf Metzgete, Sauerkraut 
und Most. Die beste Gelegenheit dafür bietet sich 
vom 12. bis 15. September im Mausacker, wenn 
Hans Oppikofer und sein Team zum 6. GärFestival 
einladen. Schauen Sie hinter die Kulissen, füllen 
Sie Ihren Topf mit frischem Kraut und probieren 
Sie vom hofeigenen Bio-Schwein. Weitere Infos 
unter www.mausacker.ch.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 16 bis 24 Uhr;     
Samstag und Sonntag 9 bis 24 Uhr.

Gastroerlebnisse | September 2013

Bistro Panem, Hafenstrasse 62, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 78 06, www.panem.ch

Das Panem im September 
Das Panem – die Perle am südlichen Boden-
seeufer – ist ein Stück Lebensqualität  
Die einmalige Lage am Romanshorner Seebecken 
und die herrliche Aussicht auf Alpstein und Sän-
tis machen das Panem so besonders. Das medi-
terrane, abwechslungsreiche Angebot wird jeden 
Tag frisch zubereitet und unsere Weine kommen 
hauptsächlich aus Italien. 

Sie haben etwas zu feiern und möchten Ihren An-
lass im Panem durchführen? Ob es sich um einen 
gemütlichen Geburtstag, einen gelungenen Prü-
fungsabschluss, eine Hochzeit, den Polterabend 
davor, ein Geschäftsessen handelt: wir sorgen 
dafür, dass Ihr Besuch bei uns unvergesslich sein 
wird. 

Unsere grosse Erfahrung trägt dazu bei, Ihren An-
lass in jeder Beziehung einzigartig zu gestalten. 

Bereits am 13. September startet die neue Mu-
sik-Saison 2013/2014 von Panem’s Friday Night 
Music. Am ersten Abend erwartet Sie die Sänge-
rin Kalpana Rao, die in Indien und Deutschland auf-
gewachsen ist, erstaunt durch die Kraft und Stärke 
ihres sinnlichen Ausdrucks.

Panem’s Friday Night Music Jazz News:
Freitag, 13. September, 20.30 Uhr: 
–  Kalpana Rao & Band, Vocal Jazz

www.kalpanarao.ch.

Freitag, 27. September, 20.30 Uhr:  
–   Adrian Egli 5tett, Modern Jazz 

www.egli5tett.ch

Ausserdem
Donnerstag, 5. September, ab 20 Uhr
DIANPAWA – Der Single-Treff
www.dianpawa.ch

Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag   9 bis 23.30 Uhr
Warme Küche: 
Montag bis Freitag  11.30 bis 14 Uhr
  18 bis 22 Uhr
Samstag und Sonntag  11.30 bis 22 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Panem-Team
www.panem.ch

Restaurant Schiff 
im September

Wir dürfen auf 20 Jahre Restaurant Schiff 
zurückblicken!
Mit einer Reihe von Spezialangeboten möch-
ten wir Sie an diesem Jubiläum teilhaben las-
sen, Ihnen aber auch Danke sagen für Ihre Treue 
zum Schiff.

Vom 14. bis 20. September:
–  Drei verschiedene Tellergerichte für nur 

Fr. 20.–

Montag, 16. bis Freitag, 20. September:
–  Mittagsmenü: Salat, Hauptgang, inkl. 3 dl 

Mineralwasser, ebenfalls für nur Fr. 20.–

Zusätzlich warten auf Sie andere Überra-
schungs-Highlights.

Voranzeige
–  Unsere Wildsaison startet am 5. Oktober
–  Traditionelle Metzgete am 1., 2., 3. November

Ab Oktober ist am Donnerstag wieder unser 
Ruhetag.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:
Helene Roth-Rohrer und ihr starkes Team

Restaurant «Schiff»
Hafenstr. 25, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 34 74
www.schiff-romanshorn.ch 

Helene Roth-Rohrer und ihr starkes Team
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Fischbeizli zur Mole – der 
Geheimtipp im Seepark

Wir verabschieden uns vom Sommer mit einem 
kühlen «Uschis Hugo-Drink» (Hugo-Glace mit 
Prosecco) oder zum Dessert ein Hugo-Glace mit 
Beeren.

Wir gehen aber «Wilden Zeiten» entgegen: Hans 
kocht für Sie Wild mit österreichischen Speziali-
täten als Beilagen.

Sonntag, 1. September, ab 12 Uhr
–  Konzert der Singings Sailor’s Crew aus  

Romanshorn

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ursula Bolt und ihr Mole-Team

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag ab 10 Uhr,
Montag Ruhetag.

Fischbeizli Zur Mole
Seepark, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 70 20, 
www.zurmole.info, bolt@zurmole.info

Gastroerlebnisse | 
September 2013

Ausflugserlebnisse | September 2013

Bodensee-Ausflugsfahrten im September

KURSSCHIFFFAHRT
Die Hauptsaison und damit auch der tägliche Kursver-
kehr endet am Sonntag, 15. September 2013. Vom 
Samstag, 21. September bis Sonntag, 20. Oktober 
2013 verkehren die SBS-Schiffe nur noch samstags 
und sonntags sowie am Donnerstag, 3. Oktober 2013.

FAJITA-SCHIFF
Viva Méxicoooooo – Erleben Sie auf dem Bo-
densee einen mexikanisch angehauchten Abend 
mit Nachos, Fajita, Guacamole, Tequilla & Co. 
Ob Sommer oder Winter, für feurige Stimmung 
an Bord ist gesorgt!

Fahrdatum: Freitag, 6. September 2013

Kosten:  Fahrpreis inkl. Fajita à discrétion, Er-
wachsene Fr. 85.00, Kinder (6–11 
Jahre) Fr. 45.00

Das genaue Programm finden Sie unter www.
sbsag.ch/fajitaschiff

WHISKYSCHIFF
Sláinte – Lassen Sie sich verführen von den Ge-
schmackserlebnissen erlesener Whiskys und exqui-
siter Schokolade. Unsere Bordküche serviert Ihnen 
feine Häppchen und Delikatessen in gediegenem 
Ambiente.

Fahrdatum: Samstag, 7. September 2013

Einstieg ab 19.30 Uhr  •  Romanshorn ab 20.00 
Uhr  •  Romanshorn an 22.30 Uhr  •  Liegen im 
Hafen bis 00.00 Uhr

Kosten:  Schifffahrt inkl. Apéro riche, exkl. Ge-
tränke/Whisky, Erwachsene Fr. 75.00

BARCA ITALIANA
Italienische Nächte auf dem Bodensee – wir ver-
wöhnen Sie mit typischen kulinarischen Köstlich-
keiten aus unserem Nachbarland Italien. Bringen 
Sie Familie und Freunde mit und feiern Sie mit uns 
ein unvergessliches Sommerfest auf dem Bodensee.

Fahrdatum:  Freitag, 13. September 2013 

Kosten:  Fahrpreis inkl. ital. Buffet à discré-
tion, Erwachsene Fr. 85.00, Kinder 
(6–11 Jahre) Fr. 45.00

Das genaue Programm finden Sie unter www.
sbsag.ch/barca

WILDSCHIFF
Weidmannsheil – Zum Auftakt in die Herbst-
saison ertönen auf unserem Schiff die Hörner der 
Jagdhornbläser aus der Region. Begleiten Sie uns 
auf der Fahrt über den herbstlichen Bodensee, wir 
servieren Ihnen dabei feine Wildspezialitäten aus 
hiesiger Jagd.

Fahrdatum:  Samstag, 21. September 2013

Einstieg ab 19.15 Uhr  •  Romanshorn ab 19.40 
Uhr  •  Romanshorn an 21.55 Uhr  •  Liegen im 
Hafen bis 22.30 Uhr

Kosten:  Schifffahrt und Wild-Buffet à 
dis-crétion inkl. Vorspeisen und 
Dessert, Erwachsene Fr. 102.00, 
Kinder (6–11 Jahre) Fr. 50.00
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Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH, Karlstrasse 17, D-88045 Friedrichshafen, Telefon 0049 7541 970 78 10

Grosser Flohmarkt in Friedrichshafen

Von Freitag, 13. September auf Samstag, 14. Sep-
tember lockt wieder der grosse Flohmarkt der 
Narrenzunft Seegockel unzählige Flohmarktfans 
an die Friedrichshafener Uferpromenade. Wäh-
rend am Freitag die Verkaufszeit erst um 19.30 
Uhr beginnt kann man dort am Samstag von 
7.30 bis 18.00 Uhr nach Herzenslust an den vie-
len Ständen stöbern und auf Entdeckungsreise 
gehen.

Wassersport-Erlebnisse bietet dann vom 21. bis 
29. September die INTERBOOT. Rund 500 Aus-
steller zeigen bei der 52. Auflage der  Messe die 
bunte Welt des Wassersports. Neben dem Mes-
segelände spielt dabei der Interboot-Hafen, di-
rekt neben dem Fähranleger in Friedrichshafen, 
mit seinen vielen Testmöglichkeiten, eine wich-
tige Rolle. 

Daneben gibt es ein spannendes Wassersport-
programm bei dem am 28. und 29. September 
die Segel-Bundesliga Station in Friedrichsha-

fen macht. Infos zur Messe und dem Rahmen-
programm gibt es unter www.interboot.de im 
Internet.

Weitere Informationen zum Veranstaltungspro-
gramm in Friedrichshafen gibt es unter www.
friedrichshafen.info im Internet.

Ausflugserlebnisse | September 2013

Ausführliche Programme und Reservation bei: 
Schweizerische Bodensee Schifffahrt AG, Telefon 071 466 78 88, Fax 071 466 78 89, www.bodenseeschiffe.ch, info@sbsag.ch

VORSCHAU OKTOBER:
 
WINZERSCHIFF
Indian Summer am Bodensee – Die kürzer wer-
denden Tage laden ein zu einem Streifzug durch die 
vielfältigen Köstlichkeiten, die der Herbst bereit 
hält. Neben einem reichhaltigen Buffet haben Sie 
die Gelegenheit, die besten Tropfen eines lokalen 
Winzers zu degustieren.

Fahrdatum:  Freitag, 4. Oktober 2013  

Einstieg ab 19.15 Uhr  •  Romanshorn ab 19.40 
Uhr  •  Romanshorn an 21.55 Uhr  •  Liegen im 
Hafen bis 22.30 Uhr

Kosten:  Schifffahrt inkl. Winzer-Buffet à 
discrétion, Erwachsene Fr. 98.00 

DINNERKRIMI-SCHIFF
Mord und Totschlag – Ein gutes Essen in ge-
mütlicher Runde, ein paar zwielichtige Personen, 
die ihr Unwesen treiben – und plötzlich Mord und 

Totschlag. So geht es beim DinnerKrimi zu und her. 
Spielen Sie einmal selber Detektiv und helfen Sie 
mit, auf Hoher See einen spannenden und rasan-
ten Krimi aufzuklären.

Fahrdatum:  Donnerstag, 10. Oktober 2013, 
Freitag, 11. Oktober 2013 oder 
Samstag, 12. Oktober 2013  

Einstieg ab 19.00 Uhr  •  Romanshorn ab 19.30 
Uhr  •  Romanshorn an 22.30 Uhr  •  Liegen im 
Hafen bis 23.30 Uhr

Kosten:  Schifffahrt inkl. Aufführung, Be-
grüssungsapéro und 4-Gang-Me-
nü, Erwachsene Fr. 150.00 

FONDUESCHIFF
Unser «Klassiker» – Geniessen Sie ein feines Ap-
penzeller Frischkäsefondue oder ein Fondue Chi-
noise in einem besonderen Ambiente. Erleben 
Sie einen unvergesslichen Abend auf dem Bo-
densee mit dem Schweizer Nationalgericht, urchi-

ger Gemütlichkeit und unvergleichlichem Alphüt-
tenzauber.

Fahrdaten: Samstag, 26. Oktober 2013

Romanshorn Einstieg ab 19.15 Uhr  •  Romanshorn 
ab  19.40 Uhr  •  Romanshorn an 21.55 Uhr  •  

Liegen im Hafen bis 22.30 Uhr

Kosten:  Fahrpreis inkl. Appenzeller Frischkä-
sefondue à discrétion und Salatbuf-
fet, Erwachsene Fr. 72.50, Kinder (6–
11 Jahre) Fr. 30.00

  Fahrpreis inkl. Fondue chinoise à dis-
crétion und Salatbuffet, Erwachsene 
Fr. 82.00, Kinder (6–11 Jahre) Fr. 42.00

Reservation für alle Fahrten erforderlich!
Fr. 5.– Reduktion pro Erwachsene/r 
bei  Buchung über Starticket: 
www.starticket.ch, 
Telefon 0900 325 325 (CHF 1.19/min)
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Open Water Silber für Geschwister Narr
An den Open Water Schweizer Meisterschaf-
ten über 3 km gewannen die SCR-Schwimmer  
2 Silbermedaillen und 3 Diplome.

Neun Schwimmer des SC Romanshorn stell-
ten sich am Sonntag der Herausforderung 
und reisten nach Zollikon an den Zürichsee. 
Zwei Wochen hatten sich die Sharks im Bo-
densee vor dem heimischen Seebad auf diese 
nationalen Meisterschaften vorbereitet. Ne-
ben Enya und Bastian Narr, Felix Morlock, 
Flavia Schildknecht, Larina Schindler und 
Lorenz Brühlmann, die schon im Becken an 
den Nachwuchs-Schweizer-Meisterschaften 
für Furore sorgten, ergänzten Naemi Hug, 
Francesca Scardapane und Joelle Thoma das 
Open Water Team. 
Nach der Markierung der Startnummern auf 
dem Rücken und den Armen erfolgte um 11 
Uhr der Start der Männer und fünf Minu-
ten später derjenige der Damen im 22 Grad 
warmen Zürichsee. Für die 3 km mussten die 
Teilnehmer einen 1,5 km langen Rundkurs 
zweimal absolvieren. Bastian Narr, der letztes 
Jahr in der Kategorie Jugend den Schweizer 
Meistertitel gewann und dieses Jahr mit sei-
nen 17 Jahren bereits mit den Junioren klas-
siert wurde, stellte seine Open-Water-Qua-
litäten wieder unter Beweis und schwamm 
von Anfang an in der Spitzengruppe mit. Mit 
einem fulminanten Schlussspurt erschwamm 
er sich verdient die Silbermedaille.
Seine jüngere Schwester Enya (Jg. 99) machte 
es ihrem grossen Bruder nach, schwamm ein 

tolles Rennen und durfte sich, nach den bei-
den Silbermedaillen von Chiasso, auch an der 
Open-Water-SM in der Kategorie Jugend B 
als Vizemeisterin feiern lassen. Diese Silber-
medaille bescherte Enya eine direkte Qualifi-
kation für das Regionalkader.
Flavia Schildknecht, Larina Schindler und 
Felix Morlock (alle Jg. 98) vermochten bei  
ihrer Open-Water-Premiere vollauf zu über-
zeugen und schwammen die drei Kilometer 
im See in tollen Zeiten. Alle drei gewannen 
ein Diplom für die besten acht in der Katego-
rie Jugend A. Flavia erreichte das Ziel als her-
vorragende 5., Larina direkt hinter ihr als 6., 
und Felix bekam sein Diplom bei den Jungs 
für den 7. Platz.

Nur knapp hinter den Diplomrängen reihten 
sich die andern SCR Sharks ein. Francesca 
Scardapane und Joelle Thoma teilen sich den 
9. Schlussrang, direkt dahinter klassierte sich 
Naemi Hug als 11., und Lorenz Brühlmann 
belegte den 12. Platz.
Fast 70 «Fans» und Freunde empfingen das 
Team im Anschluss im heimischen Seebad 
in Romanshorn und feierten die Schwimmer 
für ihre sensationellen Leistungen an den 
Nationalen Jugend- und Open-Water-Meis-
terschaften mit 4 Silbermedaillen und 11 Di-
plomen. 

Herzliche Gratulation an alle.  

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Reanimation Grundkurs und Repetitionskurs (BLS-AED)

Es kann jeden treffen!

Sie, Ihre Angehörigen, Ihre Freunde, Ihre 
Arbeitskollegen … Jede Minute zählt! Wird 
nach einem Herzstillstand nicht sofort Erste 
Hilfe geleistet, sinken die Überlebenschan-
cen rapide (mit jeder Minute um 10 %). Da 
ein Arzt nicht immer in wenigen Minuten 
zur Stelle ist, können Laien mit Erfolg die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung in die Wege 
leiten, bis der Patient in professionelle Hände 
kommt.

Werden auch Sie Lebensretter, wir zeigen Ih-
nen wie!

BLS = Basic Life Support oder Lebensretten-
de Basismassnahmen

AED = Automated External Defibrillation 
oder Automatische Externe Defibrillation

Kursziele: Wichtige Grundlagen der Anato-
mie erlernen, Symptome eines Herzstillstan-
des erkennen, Notwendige und sachgerechte 
Massnahmen einleiten.

Kursinhalt: Anatomie und Physiologie der 
Atmung und des Kreislaufes. Massnahmen 
beim Herzstillstand. Technik der CPR, An-
wendung des AED-Gerätes.

Kursleiterin: Dunja Tanner, Samariterverein 
Romanshorn

Wann: Grundkurs: Freitag, 6. Sept., 19.00–
22.00 Uhr, und Samstag, 7. Sept., 8.30– 
11.30 Uhr; Repetitionskurs: nur Samstag, 7. 
Sept., 8.30 – 11.30 Uhr

Wo: Mehrzweckgebäude, Gottfried-Keller-
str. 6, Romanshorn

Anmeldung: Dunja Tanner, 071 461 11 77, 
www.samariterverein-romanshorn.ch  

Samariterverein
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Kultur, Freizeit, Soziales

Dies und das vom Klub der Älteren
Jahresausflug: 84 Klubmitglieder erlebten 
eine wunderbare Reise  durchs Emmental und 
durchs Entlebuch bei einem strahlenden, wol-
kenlosen Himmel. Einmaliges Reisewetter!

Die Reise begann mit gut gelaunten Klub-
mitgliedern mit der Fahrt über Bischofs-
zell – Wil – Zürich – Urdorf – Mutschellen. 
In Widen gabs einen Znünihalt mit Kaffee 
und Gipfeli auf der Terrasse des Restaurants 
Heinirütirank. Die Fortsetzung der Reise 
führte nach Bremgarten – Wohlen – Sarmens-
dorf – Beromünster – Sursee – Ettiswil – Hutt-
wil – Dürrenroth nach Affoltern i.E. Es war ei-
ne liebliche und abwechslungsreiche Gegend. 
Viele mit prächtigen Blumen geschmückte 
Bauernhäuser konnten bestaunt werden.

Ein sehr gutes Mittagessen wurde auf der 
Terrasse des Landgasthofs Sonne in Affol-
tern serviert. Zum Dessert durfte natürlich 
eine feine Emmentaler «Merängge» nicht 
fehlen. Anschliessend bot sich Gelegenheit, 
die Schaukäserei, die nur fünf Gehminuten 
vom Landgasthof entfernt ist, zu besichtigen. 
Viele benutzten diesen kleinen Spaziergang, 
obwohl die Cars auch dorthin gefahren sind.
Weiter ging die Reise durchs Emmental 
nach Sumiswald – Ramsei – Langnau und 
weiter durchs Entlebuch über Escholz-
matt – Schüpfheim – Wolhusen und dann 
Richtung Luzern. Es war wiederum eine 
sehr interessante und schöne Fahrt bei gu-
ter Fernsicht. In Gisikon-Root gabs einen 
Trinkhalt. Die Fahrt wurde dann fortgesetzt 
nach Küssnacht a.R. – Arth – über den Sattel 

nach Schindellegi und weiter über Schmeri-
kon nach St.Gallenkappel. Hier wurde im 
bekannten Restaurant Waldegg das Nacht-
essen eingenommen.

Die Heimreise führte über den Ricken. Diese 
prächtige und viel gelobte Rundfahrt führte 
an zehn Seen vorbei. Glücklich und mit vielen 
schönen Eindrücken und Erinnerungen sind 
alle wieder gut in Romanshorn angekommen.

Ferienwoche
38 Klubmitglieder verbringen eine Feri-
en-Reisewoche in Bad Wörishofen im All-

gäu. Wir wünschen allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern schöne und abwechslungs-
reiche Tage und natürlich entsprechendes 
Ferienwetter.

Wanderung
Am 12. September findet die Wanderung 
vom Stoss zum Sammelplatz statt. Verschie-
bedatum 19. September! Anmeldungen wie 
gewohnt an Hedy Röllin mit Anmeldetalon 
des Detailprogramms bis 31. August.  

Klub der Älteren, Hans Hagios 

Fischen auf dem Bodensee 

Ein Event der Jugendgruppe Grüenschnäbel 
des VNSRo, Mittwoch, 4. September

Wir sind zu Besuch bei Hans Fischer, Berufs-
fischer von Salmsach. Er wird uns an diesem 
Nachmittag ab 16.30 Uhr alles Wichtige 
rund ums Fischen erzählen. Bei ruhigem See 
dürfen anschliessend sechs Kinder mit dem 
Fischer hinausfahren. Wenn sich mehr Kin-
der anmelden, können diese mit dem Fischer 

persönlich einen Abend abmachen, an dem 
sie auch mitfahren dürfen. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich eingeladen!

Treffpunkt: Um 16.30 Uhr, Im Jüch 5, 
8599 Salmsach.

Mitnehmen: Warme Kleidung für den 
Abend auf dem See und evtl. etwas Kleines 
zum Essen.

Anmeldung: Bis zum 31. August 2013. Bei 
schlechtem Wetter findet der Event am Mitt-
woch, 11.9.2013 statt.

Kontakt: Ursula Maurer (071 463 37 36), 
cr.vnsro@bluewin.ch, www.vnsro.ch.vu
Ich freue mich auf eure Teilnahme.  

Jugendgruppe Grüenschnäbel, 
Ursula Maurerder anmelden, können diese mit dem Fischer zum Essen. Ursula Maurer
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Klangweg im Toggenburg
Im Herbst steht eine Wanderung auf dem 
Programm der vitaswiss Romanshorn-Am-
riswil. Am Dienstag, 10. September, Ver-
schiebungsdatum Donnerstag, 12. Septem-
ber, gehts ins Toggenburg. Wir fahren mit 
Bahn und Postauto nach Unterwasser, wo 
uns der Sessellift oder die Kabinenbahn zur 
Alp Sellamatt bringt. Unsere Wanderung 
führt uns den Klangweg entlang bis nach 
Wildhaus. Am Mittag picknicken wir aus 
dem Rucksack. 

Besammlung am Romanshorner Bahnhof 
um 7.15 Uhr, Abfahrt um 7.34 Uhr. Bitte 
Ostwindtageskarte, alle Zonen, selber lösen. 
Die Bergbahn ist nicht in der Tageskarte in-
begriffen. Jedermann ist herzlich willkom-
men. Auskunft und Anmeldung bis am 7. 
September bei Lisbeth Jud, 071 463 27 58, 
oder Maria Jud, 071 463 34 29.  

vitaswiss Romanshorn-Amriswil,  
Vreni Walder

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Velo-Börse
Am 7. September organisiert die SP Romanshorn 
wiederum eine Velo-Börse bei der Aula der Pri-
marschule Romanshorn (Rebsamenschulhaus).

Annahme
von noch fahrtüchtigen Vehikeln wie Velos, 
Rollern, Anhängern, Trottinetts, Inliner, Roll-
brettern, Dreirädern, Tandems etc. etc. (und 
Zubehör) am Freitag, 6. September, zwischen 
16.30 Uhr und 19.00 Uhr bei der Aula der Pri-
marschule (Rebsamenschulhaus). Der Preis 
wird durch den Eigentümer festgesetzt, 20 % 
verbleiben bei der SP Romanshorn, welche 
diesen Betrag an eine gemeinnützige Institu- 
tion vergibt.

Verkauf
am Samstagmorgen, 7. September, von 9.30 
Uhr bis 11.00 Uhr bei der Aula der Primar-
schule (Rebsamenschulhaus). Bis 11.30 Uhr 
können der Gewinn bzw. die nicht verkauften 
Gegenstände abgeholt werden. Organisiert 
wird die Velobörse vom Team des SP-Floh-
marktes. Der Flohmarkt an der Sternenstrasse 
(neue Adresse!) ist am Freitag, 17.00 bis 19.00 
Uhr, sowie am Samstag, 10.00 bis 12.00 Uhr, 
geöffnet!  

SP Romanshorn, Mirjam Thierbach

Kultur, Freizeit, Soziales

Öffentlicher Spiel-
abend der Ludothek 

Romanshorn
Herzlich willkommen zum ersten öffentlichen 
Spielabend in dieser Spielsaison. Dieser findet 
am 5. September um 19 Uhr in der Ludothek  
Romanshorn an der Alleestrasse 43 statt. 

Die lauen Sommerabende neigen sich lang-
sam dem Ende zu. Die Abende werden länger, 
und es macht wieder Spass, abendfüllende 
Gesellschafts- oder Strategiespiele zu spielen.  
Die Ludothek Romanshorn bietet Ihnen den 
Raum und die Spiele, um gemeinsam mit an-
deren  spielfreudigen Erwachsenen neue und 
altbekannte Spiele auszuprobieren und einen 
gemütlichen Spielabend zu verbringen. Tau-
chen sie ein in die Welt der Spiele. Wir freuen 
uns auf ihren Besuch.   

Das Ludothekteam

Kultur, Freizeit, Soziales Kultur, Freizeit, Soziales

Wachet auf, ruft uns die Stimme
Chor- und Orgelmusik zum Ewigkeitssonntag, 
Projekt-Kantorei Romanshorn

Die zweite Projekt-Kantorei-Phase beginnt 
mit der Probe am Donnerstag, 19. Sept. um 
19.45 im Saal des evangelischen Kirchge-
meindehauses Romanshorn und gipfelt in der 
musikalischen Gestaltung des Gottesdienstes 
und der Abendmusik zum Ewigkeitssonntag 
– des letzten Sonntages im Kirchenjahr. 
Im Zentrum stehen Chorwerke (grösstenteils 
mit Orgelbegleitung) von Felix Mendelssohn 
Bartholdy (1809–1847), und zwar haupt-
sächlich aus seinen Oratorien Paulus und 
Elias. Die Chorwerke unterstreichende und 
kommentierende Orgelwerke ergänzen das 
Programm.

Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen, geprobt wird vom  

19. September bis 21. November, jeweils don-
nerstags von 19.45 bis 21.30 Uhr im Saal des 
evangelischen Kirchgemeindehauses Ro- 
manshorn. Die Aufführungen finden am  
23. November 2013, 19.30 Uhr (Abend-
musik), und am 24. November, 9.30 Uhr 
(Gottesdienst), in der evangelischen Kirche  
Romanshorn unter der Leitung von Markus 
Meier statt. 

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und 
stehen für weitere Informationen gerne zur 
Verfügung.

Markus Meier, Kirchenmusiker/Chorleiter, 
052 203 94 45, floemeier@bluewin.ch
Silvia Müller, Kontaktperson Projekt-Kanto-
rei, 071 460 22 90, mueller78@bluewin.ch  

Projekt-Kantorei Romanshorn 

#

Heimspiele 3. Liga
Herbstrunde 2013/14

Samstag, 31. August,
Romanshorn–Herisau

Samstag, 21. September, 
Romanshorn–Gossau

Samstag, 28. September, 
Romanshorn–Calcio Kreuzlingen

Samstag, 12. Oktober, 
Romanshorn–Neukirch-Egnach

Samstag, 26. Oktober, 
Romanshorn–Wittenbach

Alle Spiele um 17 Uhr.  
FC Romanshorn
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Kino

CHILD’S POSE 
Dienstag/Mittwoch, 3./4. September, 20.15 Uhr, 
von Calin Peter Netzer, Rumänien 2013, Origi-
nalversion d/f Untertitel, ab 16 Jahren 

Cornelia will nur das Beste. Besonders dann, 
wenn es um ihren längst erwachsenen Sohn 
Barbu geht. Dieser ist in Schwierigkeiten, da 
er einen Autounfall verursacht hat. So setzt 
Cornelia alle Hebel in Bewegung, um Barbu 
juristisch reinzuwaschen und vor möglichen 
Konsequenzen zu bewahren. Zeugen kann 
man schliesslich bestechen, zudem hat die 
erfolgreiche Architektin einflussreiche Freun-
de. In Cornelias Welt scheint alles käuflich – 
auch die Unschuld, die Freiheit und die Liebe 
ihres Sohnes ... Netzer schildert Rumänien als 
ein Land, in dem Eliten herrschen, Geldum-
schläge heimlich den Besitzer wechseln und 
der Gegensatz zwischen Arm und Reich im-
mer grösser wird. Eine Sternstunde des neuen 
osteuropäischen Kinos, dicht und intensiv, 
von grosser emotionaler Kraft.
Berlinale 2013: Goldener Bär und Preis der 
Filmkritik

THE SAPPHIRES 
am Freitag/Samstag, 6./7. September, 20.15 
Uhr, von Wayne Blair, Australien 2012, 
Deutsch, ab 12 Jahren 

1968 war ein Jahr, das die Welt veränderte. 
In Vietnam tobte Krieg, und auf der ganzen 
Welt erreichten die Bürgerrechts- und Stu-
dentenproteste einen Höhepunkt. Vor diesem 
Hintergrund erzählt «The Sapphires» die Ge-
schichte von vier jungen Aborigines-Frauen, 
die Karriere als Sängerinnen machen wollen. 
Entdeckt von einem saufenden Talent-Scout, 
wird das Quartett nach Asien in die Kriegs-
region geschickt. Dort sollen die stimmge-
waltigen Girls die amerikanischen Truppen 
unterhalten. Der Film basiert auf wahren Be-
gebenheiten. 

Entstanden ist ein temporeiches, witziges 
Feel-Good-Movie mit einem herausragend 
komischen Hauptdarsteller und einem mit-
reissendem Soul-Soundtrack.  

Kino Roxy

Kultur, Freizeit, Soziales

Filmkritik Kino Roxy

Sound of Cinema

Am kommenden Wochenende, 31. August und 1. 
September, ist der Chor mit seinem neuen Pro-
gramm in Romanshorn in der Kanti-Aula, am 8. 
September in der «Rietwies» in Häggenschwil 
zu hören.

Mit dem neu einstudierten Programm 
«Sound of Cinema» werden Sie in die Film-
musik der letzten 70 Jahre entführt. Lassen 
auch Sie sich von unserem vierstimmigen 
Chor von der Welt aus Musik, Film und Gla-
mour begeistern. 

Die Festwirtschaft ist vor und nach dem 
Konzert und in der Pause geöffnet. Wie bei 
jedem Kinobesuch werden auch Popcorn 
und Eis nicht fehlen. 

Samstag, 31. August, 20.00 Uhr 
Kanti-Aula Romanshorn

Sonntag, 1. September, 17.00 Uhr
Kanti-Aula, Romanshorn

Sonntag, 8. September, 17.00 Uhr
Rietwies, Häggenschwil

Türöffnung jeweils eine Stunde vor 
Konzertbeginn. Eintritt frei, Kollekte.

Für weitere Infos besuchen Sie unsere Web-
site vocapella-chor.ch  

vocapella Romanshorn-Häggenschwil



Seite 18

Wikinger gesucht!

Seit einer Woche sind die fremden Wikinger oh-
ne eine Spur verschwunden. Der Wikingerfest-
tag am 7. September, bei dem alle Jungs aus 
Romanshorn eingeladen sind, soll die Wikinger 
dazu bringen, sich zu zeigen.

Seit zwei Wochen verstecken sich zwei Wi-
kinger in Romanshorn und scheinen jegli-
chen möglichen Kontakt mit den Romans-
horner Einwohnern zu vermeiden. Jung-
wacht Romanshorn veranstaltet nun für alle 
Knaben mitreissende Wikingerwettkämpfe 

und nordische Spielturniere, um die Wikin-
ger hervorzulocken. Alle Jungs im Alter von 
6 bis 13 Jahren sind herzlichst eingeladen 
mitzumachen. 
Wir treffen uns am Samstag, den 7. Sep-
tember, um 13.30 Uhr, bei der Kaplanei, 
Schlossbergstrasse 20, gegenüber der katho-
lischen Kirche. Ihr braucht nur sportliches 
Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung 
und der Spass kann beginnen. Um 15.30 Uhr 
sind wir zurück bei der Kaplanei. Wir freuen 
uns auf euch.

Vom 05. bis 13. Oktober 2013 findet das 
Hauslager der Jungwacht Romanshorn in 
Rona statt. Mit dem Motto «Wikinger – Der 
See ist nicht genug!» verbringen wir dort eine 
Woche in der Umgebung von Savognin und 
suchen das Geheimnis der Wikinger. Alle 
Jungs im Schulalter sind herzlich eingeladen 
mitzukommen. www.jubla-romanshorn.ch
Ansprechperson: Gilbert Bischof, hela13@
jubla-romanshorn.ch, Tel. 079 566 76 74  

Jungwacht Blauring Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Velotour für 
Senioren

Die Velotour startet am 3. September um 
7.55 Uhr beim Bahnhofplatz Romanshorn 
und führt mit ÖV hoch zum Pfänder. Alpen-
wildpark, Rundsicht und Greifvogel-Flug-
schau begeistern. Die Velofahrt führt via 
Eichenberg nach Bregenz, Lindau, Fried-
richshafen. Rückkehr nach Romanshorn 
mit Fähre ab Friedrichshafen um ca. 18 Uhr. 
Verpflegung aus dem Rucksack. ID und 
Euro mitnehmen. Leitung, Auskunft und 
Anmeldung an Pro Senectute, Marco Graf, 
071 664 23 92.  

Pro Senectute Thurgau

Pikes verlieren gegen die GCK-Lions 
Im letzten Testspiel vor der Abreise ins Trai-
ningslager unterliegen die Pikes EHC Obert-
hurgau im EZO in Romanshorn den Elite-A-Ju-
nioren der GCK-Lions mit 1:5 Toren (0:1 - 0:1 
- 1:3). 

In dieser für die Zuschauer sehr unterhaltsa-
men Partie war von Beginn weg zu erkennen, 
dass beide Mannschaften gewillt waren, ein 
schnelles und gepflegtes Spiel aufzuziehen. 
Die mit einigen Novizen-Elite-Spielern er-
gänzten «Hechte» vermochten das Tempo 

gut mitzuhalten. In den entscheidenden Pha-
sen zeigten sich die Elite-Junioren der GCK-
Lions etwas abgeklärter und insbesondere im 
Abschluss effizienter, was sich massgeblich 
auf das Schlussergebnis auswirkte.
In der kommenden Woche weilt das 1.-Liga-
Team der Pikes im Trainingslager in Inns-
bruck, wo am Samstag, 31.8., um 20.00 Uhr 
ein weiteres Testspiel gegen Innsbruck auf 
dem Programm steht.  

Pikes, Hansruedi Vonmoos
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gänzten «Hechte» vermochten das Tempo Pikes, Hansruedi Vonmoos

Knaben mitreissende Wikingerwettkämpfe uns auf euch. Jungwacht Blauring Romanshorn

Chancen nicht genutzt
Matchbericht FC St. Otmar – FC Romanshorn 
25.8.2013

Nach einem dürftigen ersten Saisonspiel woll-
te der FC Romanshorn auswärts beim FC St. 
Otmar den ersten Vollerfolg der Saison ein-
fahren. Der grosse Aufwand wurde jedoch 
vom Fussballgott überhaupt nicht belohnt.
Romanshorn begann das Spiel mit einer of-
fensiv ausgelegten 3-5-2-Formation. Gerade 
zu Beginn des Spiels kam der Gegner damit 
überhaupt nicht zurecht, weshalb Romans-
horn das Spiel weitestgehend in die gegne-

rische Hälfte verlagern konnte. Nach einer 
Flanke von rechts konnte Stamm per Volley 
aus 20 Metern traumhaft zur Führung ein-
schiessen. Auch in der Folge blieb der FCR 
überlegen, konnte jedoch seine zahlreichen 
Chancen nicht nützen. So wie immer im Fuss-
ball, rächte sich die mangelnde Kaltblütigkeit, 
als St. Otmar nach einer eigentlich bereits 
geklärten Ecke mittels eines Sonntagsschus-
ses via Innenpfosten das 1:1 erzielen konnte. 
Mit diesem Remis gingen die beiden Teams in 
die Pause. Nur wenige Sekunden nach Wie-
deranpfiff lag der Ball bereits im Tor der Ro-

manshorner. Von dieser kalten Dusche konn-
te sich der FCR nicht mehr erholen. St. Otmar 
spielte die Führung mit Cleverness und einem 
überragenden Torhüter sicher nach Hause 
und konnte den immer weiter aufmachenden 
Romanshornern sogar noch 3 weitere Tref-
fer einschenken. Mit einer 1:5-Klatsche ging 
dieses Spiel also verloren, wobei das Ergebnis 
mindestens zwei Tore zu hoch ausfiel, hatte 
man den Gegner gerade in der ersten Halbzeit 
phasenweise an die Wand gespielt.  

FC Romanshorn, Alex Sallmann
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Freitag, 30. August: 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 
19.00 Uhr, teenie. 19.30 Uhr, Podium: Vorstellung 
der Kirchenvorsteherschaftskandidaten, KGH.
Samstag, 31. August: 19.00 Uhr, Abendgottes-
dienst in Salmsach mit Pfr. Ruedi Bertschi. 
Sonntag, 1. September: 9.30 Uhr, Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfr. Ruedi Bertschi. 
Dienstag, 3. September: 19.45 Uhr, Probe christl. 
Bettagschor.
Mittwoch, 4. September: 12.00 Uhr, Senioren-
mittagsplausch, Anmeldung: 071 463 64 84. 
15.00 Uhr, Heimgottesdienst, Pflegeheim. 17.15 
Uhr, Meditation.
Donnerstag, 5. September: 9.00 Uhr, Frauezmor-
ge. 10.00 Uhr, Heimgottesdienst, Bodana. 13.30 
Uhr, Gemeindegebet. 20.00 Uhr, Frauegspröch.

Vorschau: Montag, 9. September: ausser- 
ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Romanshorner 
Agenda

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während der Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr
– autobau Erlebniswelt: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr
– Locorama: Samstag und Sonntag, 13.00–17.00 Uhr

– Bilderausstellung «Farben die berühren», Pflegeheim, 
Seeblickstrasse 3, Regionales Pflegeheim 

Freitag, 30. August
– 12.00 Uhr, Bruno dos Anjos, Romanshorn, Bunkerwiese

Samstag, 31. August
– 12.00 Uhr, Bruno dos Anjos, Romanshorn, Bunkerwiese
– 13.30 Uhr, Rock the Pool, Seebad Romanshorn,  

SC Romanshorn
– 13.30–15.30 Uhr, Wikingerfesttag, Kaplanei,  

Schlossbergstr. 20, Jungwacht Blauring Romanshorn
– 17.00 Uhr, 3. Liga FC Romanshorn – FC Herisau 2,  

Sportplatz Weitenzelg, FC Romanshorn
– 20.00 Uhr, SOUND of CINEMA, Kanti-Aula Romanshorn, 

Vocapella-Chor Romanshorn-Häggenschwil

Sonntag, 1. September
– 12.00 Uhr Bruno dos Anjos, Romanshorn, Bunkerwiese
– 07.30 Uhr, Ostschweizerischer Vierkampf,  

Klubhaus Gaswerkstrasse, Kynologischer Verein
– 11.15 Uhr, Orgelführung für «Faszination Orgel»,  

kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
– 14.00–17.00 Uhr, Ausstellung «Bilder der Galerie von 

Ludwig Demarmels», Atelier-Galerie Demarmels,  
Amriswilerstrasse 44

– 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung 600 Jahre  
Konstanzer Konzil, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

– 17.00 Uhr, SOUND of CINEMA, Kanti-Aula Romanshorn, 
Vocapella-Chor Romanshorn-Häggenschwil

Montag, 2. September
– 19.30–22.00 Uhr, Gesprächsrunde Grünes Forum,  

Johannestreff, Grünes Forum

– 20.00–22.00 Uhr, Vereinsübung, Mehrzweckgebäude 
Romanshorn, Samariterverein Romanshorn

Dienstag, 3. September
– 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim,  

Kath. Pfarrei Romanshorn
– 15.00–16.00 Uhr, Zithergruppe Gartehüsler spielt für Sie, 

Café Giardino, Seeblickstr. 3, Regionales Pflegeheim
– 20.00 Uhr, Eishockey: Pikes vs. EHC Dübendorf,  

EZO Eishalle, Pikes EHC Oberthurgau 1965

Mittwoch, 4. September
– 16.00–21.00 Uhr, OpenDays, autobau Erlebniswelt,  

autobau AG
– 16.30 Uhr, Jugendgruppe Grünschnabel: Fischen auf dem 

Bodensee, Treffpunkt: Hans Fischer, Im Jüch 5, Salmsach, 
Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.

Donnerstag, 5. September
– 19.00–22.00 Uhr, öffentlicher Spielabend, Ludothek 

Romanshorn, Ludothek Romanshorn

Freitag, 6. September
– 16.30–19.00 Uhr, Velobörse des SP-Flohmarkts, Aula der 

Primarschule, Velobörse des SP-Flohmarkts
– 18.00–20.00 Uhr, Exkursion: Wunderwelt der Spinnen, 

Treffpunkt: B, Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.
– 19.00–22.00 Uhr, BLS-AED Grundkurs, Mehrzweck- 

gebäude Romanshorn, Samariterverein Romanshorn

30. August bis 6. September 2013

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Steuern sparen mit dem Vorsorgeplan 3

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Stadt Romanshorn eingeben oder schriftlich mit 
Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstalter  
an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn,  
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufge-
nommen, welche durch Romanshorner Vereine, 
nicht gewinnorientierte Organisationen oder  
öffentliche Körperschaften organisiert werden. 

Zu vermieten

PARKETTBÖDEN – MASSIVHOLZPARKETT 
IN EICHE mit lackveredelter Oberfläche. 
Nutzschicht von 4 mm. Aktionspreis Fr. 44.– 
per m2 fachgerecht fertig verlegt mit 10 
Jahren Garantie. Zeller Parkettböden und 
Schleifservice, Telefon 079 215 25 77 oder 
071 461 17 43. www.parkett-und-laminat.
ch, adrian_zeller@bluewin.ch

Zu vermieten in Romanshorn (Hub): Abstell- 
oder Lagerplatz. 800–1000 m2 gekiest, un- 
gedeckt, eingezäunt. Freie Zufahrt. Anfragen 
an: HUB Immobilien AG, Mobile 076 345 
65 40.

SCHUHREPARATUREN – TEXTILREINIGUNG, 
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590  
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederre- 
paraturen / Stempel-Drucksachen / Gra-
vuren / Zimteinlegesohlen / Messer und 
Scheren schleifen. Telefon 071 463 10 37.

wenn der Compi spinnt!
PC-Fachhändler ferocom ag
Amriswilerstrasse 1, «Hub-Kreisel»
offen: Di–Sa 9.00–13.00 Uhr
danach Telefon: 079 4 600 700

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Web-Laden Electronics, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses
Julia Kosmetik – der Kosmetiksalon in Ihrer 
Nähe. Individuelle Gesichtsbehandlung, Wim- 
pern färben, Haarentfernungen, Handpfle-
ge, Fusspflege. Olga Ronzani, Feldeggstr. 
18, 8590 Romanshorn, Mobile 079 297 
43 63

Gesucht
Wer hat für mich in R'horn einen Raum/Zim-
mer für kosmetische Fusspflege zu vermieten, 
evtl. in bestehender Praxisgemeinschaft? 
Auch nur für einzelne Tage in der Woche. 
Per 1. Oktober oder nach Vereinbarung. Freu 
mich auf Ihren Anruf. 079 349 09 52.
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Mehr Fleisch fürs GeldMehr Fleisch fürs Geld

Carna Center Oberaach
Im Schlösslipark, 8587 Oberaach
Tel.  071 410 02 46, www.carnacenteroberaach.ch

Aktionen gültig
bis 7. September 2013
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Ihr Fleischfachmarkt
in Oberaach

Schweinscarré mit Bein gewogen ca. 10 kg, gratis ausgebeint
1 Carré beinhaltet: 1x Nierstück, 1x Hals, ca. 8-10 Stück Koteletten, 1x Huft, 1x Filet, 
ca. 1 kg Voressen, alles vac. verpackt, zum Tiefkühlen geeignet, Schweizer Fleisch     kg 12.90
3 Stück Poulet gewürzt tiefgekühlt, Schweizer Fleisch      min. 2.7 kg 9.90
1 Poulet min. 900 g, tiefgekühlt, Stück 3.50

Hirschpfeffer fixfertig gekocht, ca. 600 g, Schweizer Produkt/Fleisch Neuseeland kg 12.90

Verwalten Sie 
Ihre Liegenschaft(en) selbst oder 
wollen Sie das Leben geniessen?

079 385 35 90

In Romanshorn 
Riesige 5½-Zi-Wohnung
im Dachgeschoss mit grosser, gedeckter 
Terrasse und Fernsicht. Elegantes, 
modernes Ambiente mit viel Charme und 
überzeugendem Raumkonzept. 
200 m² Wohnfl äche, Fr. 790’000.–. 
Telefon 071 446 50 50, 
www.fl eischmann.ch

Amtliches Publikationsorgan der Stadt Romanshorn

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 6350 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Wohnen im A lter -  sicher und selbstbestimmt

I nformationsveranstaltung über altersgerechtes 
Wohnen. Kostenlos, informativ und unverbindlich. 
E rfahren Sie von regionalen I mmobilienspezialis-
ten, wie Sie im A lter sorglos und entspannt wohnen 
und welche Wohnformen zu I hren B edürfnissen 
passen.

M ontag, 2.9 .2013, 18.30 U hr
H otel Seegarten, A rbon




